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Ämlkblall zur Laibacher Zeitung Nr. 264
Samstag, den 15. Kovember 1884.

(4658—3) Koneur»llu«lHr«bun«. Nr. 0470.

Bei dem t, l. Oberlandesgerichte Graz sind
zwei Rathsstcllen in Erledigung gekommen

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b is 30. November d. I .
bei dem gefertigten Oberlandesgerichts »Präsi»
dium einzubringen.

Graz am 9. November 1884.
K. k. OberlandesgerichtS-Prifidln«.

(4699-1) ^ekrerftelle Nr. 708.
An der zweiclassigen Volksschule in Honig-

stein ist die zweite kehrerstelle mit dem Jahres«
gehalte von 400 ft, in Erledigung gekommen

Bewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche im vorgeschrie»
benen Dienstwege

b i s 30. November I I .
anher zu überreichen.

K. l. Bezirlsschulrath Rudolfswert, am
12. November 1884
Der l. l. Nezirlshauptmllnn als Vorsitzender:

E l e l m. p.

(4621-3) Lenrerftelle. Nr. 1390.
Die Lehrstelle an der einclassigen Volks«

schule in St. Gregor, womit das Gehalt von
450 fl. und der Genus« dcr Naturalwohnung
verbunden ist, ist definitiv zu besehen

Darauf Ueflectiercnde haben ihre documen»
tierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 1, Dezember 1884
beim gefertigten l. l. Bezirksschulrathe zu über«
reichen.

K. l . Bezirlsschulrath Gottschee, am 3ten
November 1884.

(4671 3) Nolarftellen.
Zur Besetzung der durch Versetzung des

l, t, Notars Herrn Victor Globoinik von Sittich
nach Krainburg in Erledigung gekommenen
Notarstelle in Sittich wird der Concurs und
zur Besetzung der Notarstelle in Landstrah der
neuerliche Concurs ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qualificationstabellc, wovon ein For»
mulare bei der Notariatslammcr behoben wer«
den kann, versehenen Gesuche längstens

b innen vier Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung",
hieramts einzubringen.

Laibach am 11. November 1884
K. l . Notariatslammer für Krain.

Dr . N a r t h . Suppanz m. ri.

(4691-1) ^el»rerll«lle. Nr. 862.
Infolge Erlasses des k l Landesschul-

rathcs in Laibach vom 28. Oltober 1884, Zahl
1985, lommt an der vorläufig in Branslo in
der Pfarre Iohannesthal. Gerichtsbczlrl Ra»
tschach, activierten einclassigcn Volksschule die
Lehrstelle mit dem Gehalte von jährliche:, 450
(vierhundertfünfzig) Gulden provisorisch zu be«
setzen

Vorschriftsmäßig dokumentierte Newer»
bungsgcsuche sind hicramts — von noch nicht
angestellten unmittelbar, von bereits angestellten
Lehrindividucn im Wege ihres vorgesetzten
Vezirlsschulrathes -

b i n n e n v ie rzehn T a g e n
einzubringen

K. l, Bezirtsschulrath Gurlfeld, am Uten
November 1884.

Der Vorsitzende: W e i g l e i n m. p.

(4660-2) Kundmachung . Nr. 13549.
Vom l. t. Oberlandesgcrichte für Steiermarl, Kärntcn und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Bclastungsrcchtc aus die in dem neuen
Grundbuche für die nachbczeichncten Catastralgemcinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen, ^
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten !
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende M a i 1885 bei
dem betreffenden k. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Persäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t Rathsbesch luss vom

1 Moste Stein 1. Oktober 1884. Z 12036

2 Bai Illyrisch.Feistriz 1. Oktober 1884, Z. 12188

3 I t . Iodoci Krainburg 8. Oktober 1884, g. 12303 !

4 Studenc Laa« 8. Oltober 1884, g 12307 ^

b Runarslo Laas 1b Oktober 1864. Z. 12488 !

6 Hotavlje Lack 1b Oktober 1884. g . 12495 ^

7 Luina Lack 15. Oktober 1384. g . 12496

8 Kraxen Egg 15. Oktober 1884, g . 12586

9 Ravne Laas 22. Oktober 1384, g, 12 769 !

10 Nlatna Brezoviea Oberlaibach 29. Oktober 1884, Z, 1304? !

! 11 Nuloviea Sittich 29 Oktober 1884, g . 13123

, 12 Vodice Etein 29. Oktober 1884, Z. 13157

Grn,, am 5 November 15N4

(4478-3) K u n d m a c h u n g . Nr 15861.
Die Eigenthümer der im nachstehenden Verzeichnisse angeführten Fahrposlfendungen aus

den Jahren 1382. 1883 und 1884. welche wedcr an die Aor.sfaten noch an die betrsffc»den
Ausgeber zu,ückgestellt werden konnten, werden hicmit eingeladen, dieselben unter Nachwcisung
ihre« HigclNhuinslechtt'S und gegen Entrichtung der auf denselben haftenden Portogebüren

b i n n e n d r c i M o n a t e n
vom Tage dieser Kundmachung entweder im Wege des bezüglichen Aufgabs» Postamtes oder
«^? ' " l >"c ^ ' « . ^ " ft«f?'t>atrn Post» und Telegr.iphendirestion zu beheben, widrigenfalls nach
Uvmri, dieser ytlst im Sinne des § 31 der Fahrpostorbnung vom Jahre 1838 vorgegangen

Trieft am 25, Oktober 1884,
K. l . Po f t . und Te legraphend l rec t ion .

. . ̂  ^ ^ . V e r z e i c h n i s
der unanbriügllchen bei der gcfertifz<en l ,, Post. »„d Telegraphendirection erliegenden Retour-

Falnpostsrndlmgcn aus dem Jahre 1882. 1883 und '884

I Nufgaböort Adresse Bestimmung Gegenstand Inhalt ° " ^ ' " ^ ^ ^ ° " " l

^ fl kr. h. G. fl.^lr"

1 Laibach Gerich Castelnuovo Postanweisung 1
2 „ Stehbardt Salzburg „ i ! ^ ^ «^. " ^
3 Adelsberg Kollmann Budapest ? „ ? ^ 2 7 1 - 6 0
4 Tschcrnembl Adlcsitsch Görlitz Brief Urkunde ^ I I ^ " ^ ^
5 ^ Ascher Hamburg » . ^ ! ° "
6 Lulowiz .stral Cimfenik „ « ' " — ^ ^"^
7 Oberlaibach Popik Laibach ,. ., 10 — — — — 15 >

/ / / / <

(4684-1) Nr. 25 250.
Verzehrungsftener - Pachtversteigerungs»Kundmachung.

Von der l, k. Finanz-Directiun in Trieft wiro bekannt gegeben, dass die Eiühcbllng der
Verzehlungssteucr an Wein, Most und Fleisch in den nachbcnannten 17 Steuerbezirien für da«
Jahr 1885, beziehungsweise 1886 und 1887, im Wege der öffentlichen Versteigerung am 2 9sten
N o v e m b e r 1884 um 10 Uhr v o r m i t t a g s be i der t. t. F i n a n z - D i r e c t i o n ln
T r i e f t , T h ü r e Nr , 13 . verpachtet werden wird.

Der Ausrufsprcis ist für jeden Stcuerbezirt, wie folgt, festgesetzt:

^ A u s r u f s p r e i s
^ . S t e u e r b e z i r l 7^—-^ -—'
H fur Wein und ^z,. Frisch Zusammen
^^ Most ^_,

1 Komen 6000 fl 700 fl. 6700 st-
2 Sessana 9800 „ 1200 „ 11000 .,
3 Älbona 3300 „ 1200 ^500 „

z 4 Cherso 1500 „ 1000 „ 2500 „
5 Dignano 2600 „ 1200 „ 3800 .,
6 Castelnuovo 5400 „ 1100 „ 6500 „
7 Montona 2300 „ 700 „ 3(00 „
8 B„je :̂ ü?0 „ 1230 „ 4800 „
9 Parenzo 2680 „ 920 ., 3«00 ^

10 Pirano 4500 „ 2^i00 „ 6800 «
11 Pinguente 2500 „ 1100 „ N600 „
12 baidcnschaft 6500 „ 1500 8000 „
13 Ccrvignano 11800 ., 2200 „ 14000 „
14 Cormons 13000 „ 2500 „ 15500 „
15 Monfalcone 10000 „ 2000 ^ 12000 „
16 Tolmein 7«00 „ 1400 „ 0000 „
1? Görz (Stadt) 24200 „ 14300 .. 38500 „

Summe . l 15^800 ft

Anbote unter dem Nusrufspreife si>,d nicht zulässig.
Die Pachtversteigerung luird zuerst für jeden einzelnen Steuerbezirk, dann für alle zU'

sammcn vorgenommen werden. - Zur Pachtung nilrd jeder Staatsbürger zugelassen, welchcw
lein gesetzliches Hindernis im Wege steht. — Es kann hiezu auch ein nichtüsterrcichischcr Staats-
bürger, welchem kein gesetzliches Hindernis im Wege steht und welcher vollkommen vertrauend
wert ist. zugelassen werden.

Es wcrdrn auch schriftliche Offerte angenommen, Dicse Offerte, welche dem S t e m p e l s
50 lr, unterliegen und denen der zehnte Theil des Ausrufspreises in Barem oder in inland''
schen Stllllts-Obligationcn als Vadium anzuschlicszen ist, sind entweder für jeden emzrln^
Nteuerbezirt oder für mehrere oder für alle Stcuerbezirke zusammen einzubringen und müs<e>'

^ für jeden Pachtueznk den angebotenen Pachtschillin,, gesondert enthalten. .»^
, Diese Offei te sind nach folgendem Formulare zu verfassen: „Ich Unterzeichneter biete i"
> den Bezug der Verzehrungssleurr am Wein, Mos! und Fleisch im Steuerbezirkc . . - -^'
l für die Zeit vom bis den jährlichen Pachtschilling von . , - - '^
sage Gulden iistcrr. Währ, mit der Erklärung an, dass mir die LicitatioN^
und Pachtbedingnissc, welchen ich mich unbedingt unterziehe, grnnu bekannt sind, und dass ^
für den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden lOprocentigcn Vadium von. . . . fl hastt»
(Datum. Unterschrift, Charakter und Wohnort des Offcrentcn ) ,

Diese schriftlichen Offerte sind vo r der münd l ichen L i c i t a t i o u bei d e r ! "
F i n a n z . D i r e c t i o n T r i e f t b is 29. N o v e m b e r 1884 , 10 Uhr v o r m i t t a g s , einzU'
bringen und werden nach der mündlichen Licitation eröffnet und bekannt gegeben werden.

Die übrige» Pnchtbedingnisse können bei der l . k. Finanz-Direction Trieft eingejehen werden»
K, l, F i n a n z « D i r e c t i o n T r i e f t am 8 November 1884,

l"59- 2) KundmackuNst. Nr. 13b4s

Vom l. k. steierm.'karnt.«krain. Oberlandesgcrichte in Graz wird bekannt gemacht, ^ " ^ , , ,
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichne»» Cataftralgemeinden des v^

> zogthunls Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Gruildbuchseinlagen axaeferligll s>"/
! Infolge dessen wird in Gcmäslheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25, Ju l i lv '
,R. G. Nr 96. der 1, Dezember 1884 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher 0
! bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung sesiacscht. dass von dicslw ^ H
! an neue Eigeothums', Pfand» und andere bücherliche Rechte auf die in dei, Grulldbu«
! eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in da« bezügliche neue Grundbuch erwolv
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können. ^ ,

Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten ^
! zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogene» Gesetze vorgeschllc
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen: , „ ^
»,) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches " w o ^ l .

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder ^^>':,,,ch
Hältnisse betreffenden Eintragungen m Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung " . ^
Ab-, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaft
der Zusammenstellung von Grundbuchskürpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll; ^ ^

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die w ^ N " .^ l t
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dicnstbarleils- ° ^ s ? »liNi
zur bücherltchcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte " ^ yes
alten Laslcnstande gehörig eingetragen werden sollen u»d nicht schon bei der Anlegl""
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, - «rcch^

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich a»f die Vclastuna, ^
unter b beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Wcise längstens bis zum ' ^ „ s
November 1 88 5 bei den betreffenden uincn bezeichnet»« Gerichten einzubringen, ' " '^acN"
das Recht a,if Geltendmachung der alizumcldenden Ansprüche denjenigen dritten P"1o>'l'N N^a^
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte aus Grundlage der in dem neuen Gru
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eiittrogungen in gutem Glauben erwerben. »eldettbe

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzu>' ^ ,
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Bliche oder auö einer ^!"'^. ^ e n be'
ledigung ersichtlich, oder dass ein <mf dieses Recht stch beziehendes Einschreiten der P " l
Gericht anhängig ist. c. .»> auch '^

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht ftlUi,
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig ^»

^ C a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t RathSbeschluss vom

' 1 Lahovic- Stein 1. Oktober 1864. I l i 9 5 .

2 Zuniie Tschernembl 22. Oltober 1864, Z 12

3 Selo bei Neudegg Treffen 22 Ollober 1864. g l2

4 Friesach Vottsch« 22 Oktober 1834, g, '2 84'

5 Smerje Ieistriz 22, Oktober 1884. g l2 9'5-

6 Mcingupf Laibach ^ " ^ltobcr 1884, Z. l2 ^

7 Iurkendorf Rudolsswert ' " ^ "ober 18»4, g- ' 2 92 -
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Ä n z e i a e b l a l l .
. hoilt (auch brioflich) (42«) 28-20
! )r. Bloch, Wien, Pratorstrasso Nr. 42.

5 — ^ l > > ^ ! > ' ^ ^ . < ! , , < , . d a g i , r > l ' r e > < c » N e a I I o r

T i s c h s , , U , , ^ , ^ , l i l ' r i > ' , !> ip!^ a » ü » - l l> > ^ !

^ H ^ I ^ ' l l c l > > - r so»,» n .,,'»!» , w ö l f s > I> m >
^ ^ ^ 7 ' ^

> » 3«,Mol»enw«li. IN»

M > »»» H>i»t!>ivl'C!ts>!, Ällc ! l
M M Tanc s>»e Nümmcl. Prcis
M M vi^trliäbiück M. 1.Ü5 "

»I»»»» _ , ?5, .ssr. jähr l ich ei»

M M M ^ ^ "^ ">l>l»!!»lr!! mit Tmlsllrn
^MMM u,!dHa»diirl'rilr,>, siithal

w,t» «c«c» '-'<»«> «bdildu».
U>MU» g<" w>l Brlchrlibxng,
M M » wtlckr d>,»> a^„,c gebiet

M M » . drr ^ l d c i o b r u»d ?oib'
^ A > M wäjchc sür T,n»c», Mäd^
W ^ ^M» chc» »nd Küabf», wir für

„,.,. „ ^W da« f i tere Ki»dt«alts»
»'"asssn, ebr,,s» dis i'sil'wälche silr Hsrl,» »nd di,
" " 1 ' „»h Tilchwlischs ic., wit dir Handarbeiten

,» ^,'^"m ssa„„,„ ,i,„ja„,i<..
^"cü>iqs,i mit rtw., 2<»„ 3ch»ittm«s!rrn sür alle '?

c8s>,s!,,,,d<, d<.s<<,̂ rft!>n,,,<- und rlwa <l«, Wustri. >
^ "'/'"'m,",!ir,, sill Wtisz, >,„d B»»tsli(fr«i. Na> Z

^'»ci!« Cbüfvr,, ic. ^
s!^!!/'^"^ >l'rrh,,» jrsirl^rit «»nrnommrn bei allfn >n
«>>a>!)o„t>l,„!nc» ,„,d P^s!,i„sl,U!rn. Plibc-Nun« V
^ l i i , fftatio , „ ^ ^ ^ , ^ ^ ^,,,^ h^ Lfprdili«!!, K
»oll '< ^"ted.i,»rr Etr. »«; Wien I. Opcin« " ^

8 Ernest Tauscher |
£ Naturblumen- u. Pflanzen-Depot 5
jjj Wien, I., JRothgasse 5 g
ju vorsendet prompt und solid alle Arton JJJ
ü Bouquets, KrUnze, Brautgurnitureii ™
3 »us fridchon Niiturblumon. Prachtvollo ß]
3 Neuheit: Salon- und Zimmer - Deco-SJ
2 ration, Bouquets ä la Makart. S
3 AiiertS01,1 i l l u s t r i o r t e r Katalog nach Hrü nmi * ?• werton Adrosso sofort franco }flfö»nü Krati8. ( 3 9 4 0 ) 7 ffl

^ u. .^- « <- ^ - ^

^ 3 1 9 - < Y ^ " ^ ^ 3tr. 5280.

M c . üiealitätcnverlauf.
Die im Orundliuchf der Cawstral.

^ / " , d e Maje.le «ub Emlaqe Nr. 257
"^"mmei'de. auf Johann Loretiö von

.,^!l>ndm Nr 26 vcrqewahrle, gencht-
^ "uf K30 st. bewerttte Nealität wird
3t/l Ansuche,, des Georg Lakner von
cni» 3^' ^"^ Einbr>ngung der Forderung
18k dem Urlheil.' vom 17. Dezember

p . 130 fl.öst. Währ.

"l nnhanl̂ , am

und am 21. November

""ode!.^ D u m b e r 1 ^ 4
""er »her dem Schätzungswert und am

auch ,. . ' I ä „ „ e r 18 85)
lcl"!lp, ' ^' drmselbcn in der Gerichts.
«N d .' '«..^'""l um 10 Uhr vormittags.
lOpl" ^e,stlii,tende,i gec,en Erlag t-rs

^plfmber I664

(4693-1) Nr. 6934.
EzMÜue

Faslmiz - Versteigerung.
Vom k. t. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des S .

Frommer, Kaufmann in Wien, die
executive Feilbietung der dem F. A.
Supcmtii gehörigen, mit executive»»
Pfandrechte belegten und auf 2515 ft.
8 kr. geschätzten Fahrnisse, als: Zim»
mereinrichtung:c., vom k. k. Handels-
gerichte Wien ddto. 5. November
1884, Z. 196 055, bewilliget wor
den und wurden zur Vornahme
dieser Feilbietung vom hiesigen k. t.
Landesgerichte Laibach zwei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

1 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalis von 4 bis 6 Uhr
nachmittags am Alten Markt Nr. 1,
mit dem Veisatze angeordnet, dass
die Pfandstücke bei der ersten Feil<
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten Feilbie»
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 1 1 . November 1884..

iM)6—2j Nr. 2137.

Astienmg der freiwilligen
Malitatenvei steigenmg.
D!c mit dlesgerichllichrm Bcschride

vom 7. Olwber 1«84, Z. 1930. auf den
26. dirses Monates angeordn<le sreiwiUigc
Vcrsteiaevung der den miüdei jährigen
Franz D^'schen Kinde'n g,hür>a»n R<a-
liläl Einlage Nr. 166 der Ealastral-
aem»inl>c Nrumavlll wird mll dem Nei.
<iu,rn sisliert. dass die anaeordnetc srci.
niiUiae Brlsteiaenmq der Rcaliläl E i „ .
laye Nr. 172 der Ealasttlllarmeinde ')icu.
marlN vnra'non'lNfN wcr^cn wild.

K. l. BrzirsSgeslchl Neumarltt. a>n
I I. Nooembcr 1884.

(4609- 1) St. 6634.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krška na-

znanja s tern, da je Mica Pangerc
iz Bufcke zoper Miho Moteta in nje-
gove neznane pravne naslednike pri
tcj sodniji zavoljo priposestovanja vino-
grada vloga St. 72 obcine Bucka tožbo
vložila, tcr se v tej tožbi v ustmeno

I obravnavo odlofci dan na
1 2. d e c e m b r a 1884

ob 8. uri zjutraj.
Ker prebivaliSfce toženib tej sodniji

ni znano in jib morebiti ni v nasein
cesarstvu, postavlja se Jože Selak iz
Bucke za oskrbnika v teni dejanji
(kuratorja ad actum) za njihovo za-
stopanje in na njih nevarnost in stroške.

To se toženira naznanja z narne-
nom, da ob pravem casu sami pridejo,
ali si drugega zastopnika izvolijo, tudi
ga tej sodniji naznanijo, sploh da redno
postopati in vse opraviti morajo, kar
je za njih zagovarjanje potrebno, sicer
se bode ta pravdna res: s postavljenim
oskrbnikom po dolocbah sodnega po-
Btopnika obravnavala, in bi toženci, ka-
terim je sicer na voljo dano, pravne
pripomočke tudi imenovaneinu oskrb-
niku podati, si nasledke svoje zamude
sami pripi8ovaü \vne\\.

C. kr. okrajfla sodnijü krška dnö
3. septembra 1884. '

(3767—3) Nr. 6318.

Rufforllerung
zur Erbseiklärung.

Vom t. k. Landesgerichte Klagen-
furt wird hiemit bekannt gemacht:

Wilhelm Ritter v. E g g a r t e n ,
Besitzer des Johann Leopold v. Eqgar-
ten'schen Fideicommisses, ist auf dem
ihm gehörigen Gute Himmelan i m
Lavantthale (Kärnten) am 3. August
1884 ohne Hinterlassung ehelicher
Descendenz gestorben.

Nachdem dem k. k. Landesgerichte
Klagenfurt als Fideicommisbehörde
weder die etwaigen Fideicommiss-
anwärter aus dem Mannesstamme
noch diejenigen, welche nach dem Er-
löschen desselben das Fideicomnns
gemäß der Stiftungsurkunde als ein
künftiges Allodialvermögen ansprechen
zu können glauben, bekannt sind, so
werden alle unbekannten Interessenten
aufgefordert, ihre Successionsberechti-
gung zum Fideicommis-Nachlassver«
mögen anzumelden und ihre Erbs-
erklärung zu demselben

b i n n e n e i n e m J a h r e
von unten angesetztem Datum ein-
zubringen, widrigenfalls das benannte
Fideicommiss unter der i m ß 645
a. b. G. B. enthaltenen Voraussetzung
über Einschreiten der Erben des Ver-
storbenen als erloschen erklärt und als
freivererblicher Theil des Nachlasses
nach Wilhelm Ritter von Eggarten
behandelt werden würde.

Klagenfurt am 2. September 1884.

(4645—1) Št. 7352.

Oklic izvršilne
zemljišcine dražbe.
Na prošiijo Janeza Cotarja (po dr.

Mencingerji) dovoljuje se izvršilna
dražba Mice in Mihe Kerinovega iz
Osredka, sodno na 1600 gld cenjenega
zemljišča vlož. št. 431 grajščine turn-
ske; za to določujejo se trije dražbem
dnevi:
prvi na

13. d e c e m b r a 1884,
drugi na

14. januvar i j a
in tretji na

14. f eb r uvar i j a 1885,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludnö
pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem,
15. oktobra 1884.
(4595—1) Št. 4828.

Oklic izvršilne zemlji-
ččine dražbe.

C. kr okrajno sodi&če v Velikih
Lašičah daje na znauje:

Na prošnjo Franja Berdavsa iz
Vidma št. 34 dovoljuje se izvrSilna
dražba Martin Lovrinovega, sodno na
200 gld. cenjenega zeraljišča, vpisano
v vlogi fit. 198 katastralne občine v
Kompoljah.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

13. decembra 1 8 8 4 ,
drugi na dan

1 7. j a n u v a r j a
in tretji na dan

21. f e b r u v a r j a 1885,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludnč,
pri tem sodiš&i a pristavkom, da se
bode to zemljišče pri V ^ J ^ U o
gem roku le za ah «» d i p o j
vrednost, pri treuem roku pa tud P
to trednostjo odda o. k a t e v \U je
poaebDo vsok pouudnik dolžan, prea

ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
T registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah, do6 17. oktobra 1884.

(4688—1) Nr. 5097.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wurde für den mit landesaerichtlicher
Verordnung vom 26. J u l i 1884, Zahl
4687, als wahnsinnig erklärten Sohn
Anton Brecel von Sapusche Jakob Bsecel
von ebendort als Curator bchellt.

K. k. Beznkegericht Wippach, am
28. Oktober 1884.

(4G44—1) St. 751C.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
Na prošnjo dr. Ivana Mencingerja

iz Krškega dovoljuje se izvršilna dražba
Martin Verčekovega iz Dolgerßke, sodno
na 565 gld. cenjenega zernljišča vlog.
št. 509 in 510 katastralne občiue Raka.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

1 7. decembra 1884,
drugi na

17. j a n u v a r j a
in tretji na

1 8. f e b r u v a r j a 1 885,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludnö,
pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem,
dn6 15. oktobra 1884.

(4642—1) ot. 7492.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
Na proSnjo c. kr. davkarije kr&ke

dovoljuje se izvršilna dražba Franc
Urbančevega iz Mertvic, sodno na
380 gld. cenjenega zemljišča vložoa
fit. 20G katastralue občine Dernovo;
za to dolocujejo se trije dražbeni doevi:
prvi na

13. d e c e m b r a 1884,
drugi na

14. j a n u v a r i j a
in tretji na

1 4. f 'ebruvarija 1 8 8 5 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne",
pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Krikem
dn4 12. oktobra 1884.

(4641—1) St. 6884.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji daje

neznano kje bivajotemu Mihi K a s t e -
l icu iz Dolge Njive na znanje:

Vložila je proti njemu pri tej
sodniji Mica Kastelic z Ceste pri Za-
tičini tožbo depracs. 29. oktobra 1884,
št. 6884, zaradi pripoznanja pripose-
stovane lastnine posestva vlož. št. 71
davkarske občine poljanske, na katero
tožbo se je v skrajšano razpravo do-
lotil dan na

2. d e c e m b r a 1884
ob 9. uri dopoludn6 pri tukajšnji
sodniji.

Ker ni znano, kje zatoženec biva,
postavlja se mu na njegovo nevarnost
in troške Janez Šraj iz Primskovega
kuratorjem v tej Btvari.

Naznanja se to zatozencu v svrbo,
da pride o praven» ča.su sam ali pa
si priskrbi d r u j e g a z a j u v o " » ^ ^ « »
naznaiii tej sodnyj; aa voirehuje
vse redno iu pripra«, tor V ^
^riSr^ianfpost,avljenirn ku:
rilorje'n in bi si naj zatožeoec, kl
ITojc dokaze izroöi, ako hoce, tudi
imenovanernu kuratorju, pripisal sam
sebi nasledke, nastale iz kakega za-
kasnjenja.

C. kr. okrajna aodmja \ \A\1\\\
CDs 30. oktobra, 1884.
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MACK'S Ulmer
U Doppel-Stärke
V^MXk (AlieiiiiK"r)'abrikautH.Mack,Ulma/D.)
VSyKfCj*. - HewÄlir1«NteH u. vullntiiiuliK
v^j^xl unNcliiidlicheH StürkwniUel —
fcS=<V—3? gewährt, grölte Krl<-iohtorui)K
ß U U m j L l ) f > i n l •'•»'••ten n üiitliült alle or-
ifj>tji»Ayf forderlichen Zusätze zur slcbe-
}jjm\yifl .jML rcn HorRteluiitf von blendend
M J S j f — — r \ welHser, gleichmäßig steifer
Ä p C > _-w>5 und sogenannter (»lanzwäsche.
*~V*£?>J,. +M TJehora l l v o r r f t t h i n

C K Ž S J 1 ^ ^ per racket von '/* Ko 2<) Kr.

I Sie oraten, echtsn, schleimlösenden Johann Hoff'achen Brust- . ^ ^ ^

B M ^ ^ ^ ^ t ^ t f ^ f l Malioitnct-Bonton: sind in blanom Papier. S * ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ 8 l •'

I Johann Hofik Johann Hoff»* jl

^ Nlalzextract Gesundheitsbier concentriertes Malzextract I
I 1 Flasche 56 kr. 1 Flasche fl 1,12, kl. Flasche 70 kr. \

I I 1 I
I Heilung von Ernst- und Lungenleiden, I
j katarrhalischen Affectionen 1
I Verdauungs- und Nervenschwäche, Ab- I
1 magerung, Blutarmut und Entkräftung. (I
I Johann Hofs's Johann Hoffn I
1 Brast-Malzextract-Bonbons Malz-Gesundheits-Chocolade I
I ä 60, 30, 15 und 10 kr, nur ocht in per " , Kilo I fl. 2,40. II fl. 1.60, per 1
I biauen Beuteln. '/* Kilo I fl. 1,30, II. 90 kr. M

1 Sie Erhaltn der Qesundbeit §
tj ist das Hauptbestn'ben jedes Leidenden, und werden m
)1 die täglich veröffentlichten Heilberichte über Wieder- | |
ml erhaltung der Gesundheit durch die Johann Hott'schen I
EI Malzpräparate von jedem Leidenden mit Interesse I
II aufgenommen. [
M Herrn Johann HofF I
III Erfinder und Erzougor der Malzpriiparate, k. k. Hoflieferant der moisten J
nil Sotiveräno Europas otc. etc. ' I
| l | Wien, Stadt, Graben, Bräuner Strasse Nr. 8. | l
JH Eisnern, Oberkrain (bei Bischoflack), älteres Datum. 1
•ill E. W. Indom Ihro Johann Hoff'schon Malzpräparato ljoi moinom 'I
«II grossen Brustleiden gutoWirkung haben, HO bitto abcrmivlsifolptBestellung). I
|TO Achtungsvoll Johann Potočnik, Eisnern. I
U Laibach, 28. Oktober 1882. 1
•ill ^ ' ^ " ^ r s u c ' i e v ' e r Flacons von Ihrem ausgezeichneten Johann I
111 HoiT'schen concentrierten Malzextract per Postnachnahmo. Im
\Bv| Achtungsvol l M. B r a n d , 8üdbahn-Rostauratour, Laibach. I
MW ' C ^ ^ a ^ e m l c n a n ^ n r o wohlschmeckende Brust-Malzchocolade I. L
Äjl so gewöhnt, dass ich nicht ohne dieselbe loben kann, demnach ersuche fl
• W ich umgehend 4 Kilo per Postnachnahme. j
II Birkendors, Oborkrain, 13 September 1881. i
| | ] Achtungsvoll A. Panlin. [
Kl Rudolfswert, Krain, 27. November 1884. I
l/l Aerzt l ioher Heilberioht. Das bestellte Johann HofTsche 1
III Malzextract-Gosundheitsbior macht guto Wirkung, demnach ersuche, wieder 1
I M 13 Flaschen und 4 Boutol Johann HofT'sche Malzextract - Bonbons por I
II]] Nachnahme zu senden. Achtungsvoll I
m/i Dr. Gustav Fischer, k. k. Regimentsarzt. 1
II Z. Z. Rudolfswort, Krain. j
ml Hauptdepöt in La ibaoh: Peter Lassnik; K r a i n b u r g : Franz fi
jw] Dolenx; forner in A g r a m : O Arasim, Apotheker, Erzbischöflicho Apo- II
mil theke, Barmherzigon-Apothoke; Gill i: J. Kupferschmied. Adolf Mareck, k l
i!k Apotheker; F l a m e : G. Catti, Apotheker, Fr. Zecliol. N. Pavačič. Dro- jl
II guisten; Oörz: G. Christofoletti, Hofapoth.; Klagenfurt: W. Thurn- !l
» 1 wald. Apotheker; Marburg: W. König, Apothekor, F. P. Holasok; Neu- I
ijl] m a r k t l : J . Raitharek; P o l a : G. B. Wassermann; P e t t a u : J .Kasimir ; I
ML T r i e n t : F S Prinz, Seravallo, Zanetti, Apothekor; V i l l a o h : F. Scholz, I
• I Dr. Kumpfs Erbon, Apothekor: Zara: Chr. Mazocco, N. Androvič, 1
1 1 Apotheker. (3992) 5 - 2 JAI1 ! i

Pumpenl

al ler Arten. I
I T ß l l " A n w e n d u n 9 d e s Bower- Barts- Daumesnil- I

W U l Patent-Inoxydations - Verfahrens. I
Inoxydierte Pumpen sind I

= v o r K o s t Bescl^-ü-tzst. = I
Ausschliessliche Fabrication Inoxydierter Pumpen in Oostorreich-Un- I

gärn, Deutschland etc. durch die I
Wiener Filiale der Commandit - Gesellschaft für Pumpen- und I

Maschinen - Fabrication I

W1« Qaapv©as I
^Tien, I.,T^a fischgasse 11. I

Zu beziehen durch alle resp. Maschinon- und Eisenwaren- etc. Handlungen, I
technischen und Wasserloituugs-Geschäfte, Briinnonbau-Unternohmor otc. Man Iverlange ausdrücklich Oarvens Inoxydierte Pumpen. IKataloge gratis und franco. (H648) 12—10 I

I Baumwoll- Patent -Treibriemen
| F. Reddaway & Co., Manchester, j
i Anerkannt bestes Fabrikat. Stärker und billiger als Leder. \

i Vollständig unbeeinflusst durch Fouchügkoit und Hitze. Dohnen sich nicht, <
gleiten nicht, laufen gerado und zuverlässig.

Für Haltbarkeit wird garantiert. (3308) 16-8
' Das Central-Depot für Oefsterr.-Ungarn:

Posnansky & Strelitz, Wien, I , Maximilianstrasse 13.

Nringenäer Rufru^ ^
! M alle Dmolimr Ochermlli - Ungam5! !!
^ Ich bin gezwungen, mein Geschäft, welches seit vielen Jahren be- ^
? steht, aufzugeben, nnd werden daher sämmtliche am Lager befindlichen M
^ Waren blos gegen Vergütung der Küsten des Nuhmateriales, daher spott- H
^ billig ueräiiftert, um nnr das Local so rasch als möglich räumen zu kiinucn. ^
^ Sänlmtlichc Warcn sind von der feinsten, schwersten nnd besten (z
^ Qualität, und wird zum Vewcise der strengen Solidität jede nicht con- W
z venierende Ware retour genommen und nach Belieben umgetauscht, daher H
,, jede Äcstclluug ohue Risico ist. V
k 3 V n « « 0 « l « l > < N ^ 5 « l i ^ fciustcm cnglischm Chiffon und echte Schweizer Sti- D̂
. I Z U l l z » . l!«)». «z«1^ l» ckereiEinfa^e, eine wahre Knnststicterei, per Stück fl. 1.50, V
I pl'r Tlilu'üd fl. 16.5>0. ^
> T H ^ H H I ^ z I . H l t ^ s l H i - s N ^ s ^ i - a dcchll'l>n Qualität, sehr laus, und der q a n , ^ M
^ ^ » U « » r l l W^UU)».».«I».^«'V Hausse »ach ,nit echten Schweizer Stickerei- «
? Einsägen, höchst eleqant ausqcstattet, ein Prachtstück für jede Dame, per Stück ^
!) fl, l,5)0, per Nutend fl. 16,50, Dieselben aus feinstem, schwerstem Barchent, fchr L
> lana.. der szanzen '̂änge nach siesticlt, per Sliicl fl, 1,60, per Duzend sl. 18. ß̂

l> 3 i « , , „ ^ , I » Z ! l , » i - ^ H * H * ^ s l l 0 °"" feinstem, schwerstem Tuch, rundum mit Pl 'M V
^ ^ U l l l r » ^ z l l . l , z « . » 1 U ^ und Zacken nud mit echtsarl'isser Wulle nestickt. n
» per Stüct fl. 2,80, mit Sammt uud Atlas ssepul,N. huchfeiu, per Stück fl. 3,80, ^
N aus schwerem Schnürlbarchent, feinst verputzt, per Stück fl. 1,<i<>. ^ Nl

^ ^ » . ^ « . r l l ^ I l U l l l l lz beliebiger Halsweite, per Stück fl, l.5l), per Dllkeud «
> fl, l6,50. Dieselben aus feinstem, echtem Schroll'fchcu Chiffon in feinster Aus- ^
5 führunn <̂  la i<'ranc:e per Stück fl. 1,70, per Dutzend fl. 18,80 — und per Stillt O
^ fl- 2, per Dlchend 22,5s». !1
^ ^ 2 s ^ » ^ ^ ^ » « ^ 2 ^ . , . « ^ , , mit dnrchluirtten Blumen Dessins, bestehend aus eine»! D
^ ^ ^ U ) ! H U r l l l l . l » z l l z Tischtuch und 12 Servietten, nur sl. 2.85. Dieselbe» «
D in feinster französischer Ausführunq, sehr fein, mit reicheu Frauseu, für 12 Per< ^
». soucn, per Garnitur fl. 3,45. TisclMruiturcn aus feinstem Damast, mit durch' L
^ wirkten Blumendessins, bestehend aus einem für 12 Personen a,ros;en Tischtuch ^
^ und 12 genau passenden großen Servietten, hochfein ansaeführt, per Oaruitur H
^ nur fl. 5,60, «

V ! > 1 1 s » i s p l - ^ i s » N > » ^ N ^ ^ 1 * fertig alMpasst, jedes Stück cx.tra nclesst, »m ^
^ ^ ^ U ^ ^ z ^ U i » ^ r « U ) ^ r ^ rolheu Bordüren und langen Fransen versehen, R
I feinst piquicrt, praclstvoll schön, per Dichend fl. 3,75. ^ ^

^ Winter-Kopf- und Unchnngtücher ^ ' « N ^ ^
G langen Fransen, in den ausgewähltcsten, herrlichsten und modernsten Farben, als' ^
l) fchottifch, türlisch, gran, blau, weiß, schwarz, earriert, roth, braun ?c. ?c,, per Stück «
D ss. 1,20. per Dutzend fl. 13.— ^
l, Z3^»s«> F1ls» i>z« ungeheuer groh uud dick, aus schwerstem und bestem ^»"1 »
^ »lG,^,»^ ^ , ^ ^ ^ T , V ^ gewebt, in eleganten englifchen Mnstern, als: brann, grau, ^
^ meliert, mit schweren, dicken Fransen, welche Plaids infolge ihrer nngehenren Lauge M
^ und Breite als Meidunn^stü l l , Meijedelle, Nettde«te, Damcnshawl N
D verwendet nnd selbst nach langem von diefem zwei der elegautesten «jardc- ^
^ roden gemacht, uud durch welche Ueberzieher, »iegeumäutel, Palelots gänzlich «
W erspart werdeu löunen. I. Qualität nnr fl. 5.50, II. Qnalilcit uur fl. 4.50 uer S n l ^ ^
, ^ s » N t t l 0 t N 1 N N N ^ 3<, Cllen, bestes, schwerstes, gediegenstes Fabrikat s ^ ß
^ ^ M U v z » . z l l l U U l l U Hausgebrauch. '/, breit. fl. 7.50. V< breit, fl. 5,50 P" ^
^ Stück. Die Vaumwollpreisc steigen rapid, die Leinwand wird iu lnrzrm das Dopple ^
l> kosten, daher schnelle Bestellung für jedermann dringend geboten ist. ^ ^
G ^ ^ i > » « > < » « ^tt«^-l-<»«^»l>H* "u^ schwerster Luuuer, Seide in alle» ^aroe", ^
. ^ l . z z l r l z ^ u m r u u ) ^ ^ j^es Stück in anderer Farbe, per Dich"'d »
Ä uur fl. 3.50. . ^
«. H ^ i ^ ^ N - F t N t s l « - ^ i - P N « » » N i > '" ^'" p'nchwollstrn Farben, tt^ D
^ ^ l z U ^ N ^ l N l l l ) « ^ l l l l l N s i ^ steift, roth. blau violett, rosa, .>
W brmm u»d chaiuois, lang bis über das .wiie, 3 Paar fl. 1,15. ^ ß

D ^ ) U U l . l l l z » ^ > U l N l l U r r U ^ einer TifchdeckeniitSammlquasteuiu Farbe," ^
», Mischung, herrlich ansgeführt, und lostet per Garnitur, d. h. alle 3 Stücke zusa»'- R
W lu"l. nur si. 7,50. ^ l̂
«, 4!>l>»4»i-Ht^H^1* "u^ a»trr. schwerer Leder-Leinwand, ganz ohne Ml)!, coi«l"^ V
^ <5^^ll^«.«z«)». ». s,ir ^ g ^rosite Bell. "/, breit, per Stück fl. > '̂ > " " ̂ »"e»d fl, ̂ ^ 1
? ^ l n t p - V c » r l w N l 7 p 'l'mstes uud bcstes Fabrita!. schN'erste Qual.la,, o u n ^ z
^ ^ , N ^ ^I^z.«)»zizlz». ^ ^ . licht, iu ausgrwähltesteu pcrfischeu. türllichctt 'w ^
D indischen Mustern, mit reichen nnd langen Fransen, 3 m 30 <̂ < lang, per Feu!'", ^
»> d. h. per Paar I, Qnasüä! fl. 5. l l . Qualitä! fl. 4.25, ^. ^

A Clieniot-Diagonal-Herren-Anzugstoff N t ^ ß
^ von gewebter, reiner Schafwolle ill allen neueste» nnd "modernsten Farben, ssla 1
^ und melliert, von bester Qualität, grau, brauu, blau, oliuengrüu >lud fchwarz, > ß
», complcter Anzng für jedcrinann nnr fl. «,50. Muster löuuen absolut keine ver̂ > - ^
D det werden. . ^
^ Abnehnier von Waren nm mindestens fl. 20 erhalten als ' « e » ' " " " " ^ N
stz alfo a r a t i s , einen herrlichen, echten Neuaoldrina, « Karat, mi t Türkisen nnd < f t " ^ ^
^ besetzt, schön graviert, höchst elegant. ( 4 " " ) " ß
H Anfträge. »velche n n r aeaen ,. k. Postnachnahme oder NorauH»e' ^
^ dnna des Netraged esfectniert merden, sind zu richteu au das V

z Warcllhaus I . H. llabinowic) z
z Kien. l!.. Schiffaintsaasse 2U«- ^
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^ • • • • • • • • • • • 1 erwirkt und verwertet das hlezu behördl. autorig.
I tĵ n IsTklS FrlvIlegrien-IBiiresfu.
i f n l H ̂  \ m B MB F i s c h e r & Co. , Ingenieure, Wien, L, Maximilian-

1 W I™-- I '"W*I«HHB«I Strasse 5. (4612) IB—1

ywwxxxxxxxx oxxxxxxxxx xxxr
< KnndmachanK. v
% Die p. t. Mitglieder dos Casiuoveroiuos worden liiemit zu dorn am %

5 2 2 . 2sTcrs7-em"ber cl- J- l
\ in den Veroinslocalitäten stattfindenden \

l Gesellschafts-Abend l
? (4698) 2—1 eingoladen. €
r P r o g r a m m : C
/ 1.) Promonado-Coucert der Eogimontsmusik-Kapelle des 17. Infantorie-Rogi- £
j mente Preihorr v. Kühn. Jl
C 2.) Tanz. \
# Abends 8 Ulir in Soiree-Toilette. t
J LAIBACH am 14. Novombor 1884. £

) * Casinovereins-Direction. f

STEPHANIE- ESS-BOUQUET

Offeriere 10 Procent
jährliche Interessen

garantiert.
Briefe an Horrn de Masalllon, Director

* ^omptoit C o r ü m o r c i a l i n T r l e . t .

_ KB wordon (4417) 8—8

Agenten gesucht.
AUe «°'

gratis per Pust» lUrodrimmmeru,
b?r s,,diŝ ,c»cll und reichlmttisscn

^lBlirleuHllllzsrüUtll'Zcltllllg.
(Erschs'nt aNs ach! Tn^s, «ll,«,,»^»,!»»'»:
bierteljnhllich 75 l l . mi! g»!!«-!!»!^.)
Verlnss: «Nlchard Popper, Wlen.
9^l,'ez., Porzellanllnssc Nr. 13.

L °̂» '« in I.md^,. Z

h l'roi» ' / „ I.ij.01 16 III. ^
tz ^ « »/.<. , 12 « l^
U^Ul « ^ " " "U<l Nü»clwl, franco eurlioll. "

Einladung.
Der Vorwaltungsrath dos

Kaiserin • Elisabeth - Kinder-
Spital-Vereines

hat die Ehro, dio p. t. VoreinBinitgliodcr und
Wohlthäter der Anßtalt zu dor

zur Feier des Namensfestes der
obersten Schutzfrau des Spitals, Ihrer

Majestät der Kaiserin Elisabeth
am Mittwoeli, den 19. d. M„

uiu 10 Uhr in der Deutsch-Ritterordons-
Kirche stattliabondon h. Messe hiomit ein-
zuladen. (4626) 3 - 2

LAIBACH am 13. November 1884.
Der Obmann: Laaohan tu. p.

• jmvüuäsl ss
mmu\ Hotel „Europa". >o

| N l \ M von Näliiiiaschineii ' i

f A v i s 1 Hansfranßiir^
Die anerkannt beate

Reisstärke
ist die der (4544) 34-4

Fiumaner Ersten ung. Reisschäl- und
Reisstärke-Fabrik] -j h.

FABRIKS-MARKE

sowohl zum Plttlten dor WUsclie als:
. zum Gebrauche für Kochzwecke )

V> und Bilder. (f

L̂ ^ <&J

^ ^ U ' ^ , ? t»s« Teil!««, wie oxch »»gn ll>!!,e Hlindr »nb Arms. ^ ^ ^ ^ ^ R
M M ^ ^ G Wällend »islaimtlick, Puder ,,»b Vclimii'sen bei sortsse!̂ »?»! H ^ d W M
D r , ^ ^ / ^ l Gclirnuch !chc »c>chll)nlig au! di>' Hnul riüwillcn, ljnl d,ll>« ^ i ^ ^ W

^ W > ' ^ ' ^ 7 Ä'ütlcl vor js»>n drn ssrol^l, Vortheil vornus, dl»l< k? dr» Tli l i l W ^M>
3, D > ^ ^ ? ^ llUm«hl,ch immrr zarlrr macht «nd mit brr ^eit all? Unrci»'
Z ^ M ^ - U . hrill'» dcr Hnul, wie Toimmisplussen, gelb> ssleill«, ̂ i,l»
- " ^ ^ W W l ^ ^ c s s f l :c, bssfi<i„<. Aubcrdcm ist daS «»>> ^«" <ls- ^ ^ ^ ^ ^ ^ R

^ ^ ^ W W W D M v»»»!«»»««!« Dame», die U'ichl trnnspsiire» und dllljer li.im
Bcsüch uon Vällci, Püd« «,,d Schmiülrü „,ll,l ssüt nuwrüd^N ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

liwüsN, sshc zu empfehlen, do die unlicl>iamc!l Liinvirliin^i,, die imch Nnwc «duiiss diessr Mittel
dtii» T'lluüpcriren heruortrelc», sich bs, Oshinxch dr« «»u <!<>, <'l>-«!»«»l»»,n«>, nicht bcmcrlkav mnchen.

Prel» p«r ssluro»: 2 Fl 50 l l .

In Acnbach allein echt zu haben bei Herrn Oduard Mahr , Pllrfumeur.

I Der in L a i l > a c l i eingeführte I

Dalmatiner Keller
am Franciscanerplatz Nr. 3 I

(Filialen: Triest, Klagenfurt, Marburg, Graz, Wien I
und Linz) I

I in welchom die Dumicii'sclien Dalmatiner Welnspeeialltttten, die durch die I
I Auszoichnimpon und obige Vürkaufspliitze rühmlieht bekannt und von dem I
I internationalen Sanitätscongresso 1874 als Heilmittel gegen verschiedene Krank- I
I heiton (wio durch die zahlreichen Erfolge nachweisbar ist) anerkannt sind, hat I
I das Hauptziel, dio heimischen Dalmatiner Weine dom Weltmärkte in ihrer vollen I
I Echtheit bekannt zu machen und somit das goohrte Publicura vor der Fälschung I
I dieses woltborühmton Rebensaftes, mit welchem sich bereits die weltbekannten I
I Woinstaaton Europas zu bedienen pflogen, zu warnen. (4681) 3—1 I
I Für dio Echthoit der Dumicid'ßchon Gesundhoits-Weinspecialitäten, welche I
I nur im obigen Keller und in den Filialen ?.n haben sind, wird von der Keller- I
I vorwaltung jodorzoit garantiert. I
I . ™

JP*siW Peter flöllcr J&
r^nmm 'ln ̂ ^ r ' 8 * ' a n ' a (Norwegen),
•'ItifliUB Kittor des Wasa- und St. Olafs-Ordens, corresp. Mit-
J^!!3|H gliod dor „Sociote do la Pharmacie ä PariB", Mitglied

\- ' --W der k. Gesellschaft der Wissenschafton zu Drontheim,
^.jdf^^+n&lfaa^^^ Ehrenmitglied d. Gesellschaft der Aerzte in Stockholm

" T P B H S I ^ ^ . 0 ^ . Vorfassor dos pharm. Theiles der Pharraacopoea
äji --«««Sajft Norwogica 1854, _
\(s' 'n V Uhllnn-» nr.« ii l l W0~ Fabrikant und alleiniger Lieferant von ' ^ |

f SSw Ä M S Ä 1 «»"«r» reinstem Lofoten-Leberthran

lt ^ Wm$ ^1 ^ ^ ™ ^ * ^ Marie.
I ' X O t ( T i v 3 ^ 9 ^ a H B « i 6 FlaKhn franco per Pont. — Wicdmrrkäufrr «nUprMbendf>n Kabult.

f|i! ' --^CTiT^IB Dioscr Thran, in Möllers eigenen Fabriken Knbel-
II -- ,v «*» ^ v ^ ^ ? 8 ^ ! ! V f t U ^ ' Hiamsund und Gulvljr auf don Losoten-

Äf^^Eii WT S ^ S s N f i l Inseln (Norweijeii) aus frischen, ausgesuchten
'-̂ iit̂ rî T̂ j.J'li-̂ j,-.»*-̂  «SSĵ BP̂ î̂ ll Jjoborri dos Dorschfischoa sorgfältig bereitet und am

!' •''•'.V'iÄ. JL^/^^^M^wi'll lFiibriksortc selbst in Flaschen gefüllt, ist von blass-
; > v ^ ^ 2 ^^^SEwSjJi'JIgelber natttrllcher Farbe, oliveuo'lartlgem Ge-

I ^ifs^f^tfWH'Vii^^^ij^ schmack und wird wegen seiner leichten Verdau-
j j , - e - ' : : i 4 ^ ^ j ^ j ^ ^ S ^ ^ ' ^ ^ / ^ ^ ^ i ^ ^ y ( > T i ^°n o r s t o n mo(licinischon Capacitäten des
II; »rftiSÄ ^J((Bl^9^<V<*stwf^j| jn- und Auslandes bei Lungon- und Brustleidon,
Ü ^ a ^ j a — • • * < — ^ • ^ 1 ucroi>holn. Flochten, Schwächlichkeit otc. wärmstons
'» Vkl^^mmmmmtm ompfohlon. (4589) 3 - 1

Kindorn wird dassolbe bald zur Dolicatosso.
Mb'Ilers Thran wird nur in ovalen Original-Flaschen, mit Original-Etikette und

Kapsel vorsehen, vorkauft.
Auch aclito man genau auf die Schutzmarke und dio jodor Flasche boigogebone Abhand-

lung über g | 9 ~ „Thran, seine Bereitung und Verfälschung". ~ ^ Q
Zu beziohen durch alle Apotheken und Droguenhandlungon der Monarchie und en gros

durch das Oenera l -Depöt

P a u l E l e k a r d t , Wien, III., Ungargasse 12.
3 D e p 6 t s in L a i b a c h : Jul. v. Trnkoczy, Apoth.; A lbona : A. Millovois

Nachfolgor, Apotheker; Bischof lack : Karl Fabian, Apotheker; G r a d i s k a :
N. Coasini, A])othokor; Rov igno : G. Tromba, Apotheker; Kudo 1 fsw e r t : Dom.
von Rizzoli, Apothokor; T r i e s t : Giov. Cillia, Kaufmann, Haupt-Depot, P Sloco-
vich, Apothoker; Fiumo: Fr Jochol, Kaufmann; S ušak-Fiume : J. v. Wortheim8t6in,
Apotheker; Nougradiska : D. v. Dionos, Apotheker; S p a l a t o : D. Zuliani, Apotheker;
Zara : N. Androvič, Giuseppe Bereich, Apothokor; K a r l s t a d t ; Franz Šest, Apotheker,
Findeis, Apothokor.

57o r lansdnblb "̂»- c2pit2,5.̂ nla8S
lll!!' ijztesseinkizrliei! Ikliml-UMMmlÜM ^ ° ^ ^ « w n m ^ l

äu8lü!>r!i<:ko?ro«i»ootv ^r«^tl, «nl tr^noo. «/.^s,,^,/?«^ «̂  ^00'/«» D
Wir erlasen 6ies6 l'lnncU)il0<'6 ^),-<>,'?'/<ift)?^/,'e,' ^onini s,/n5 ^ , ^ ^ ^ " ^ " ^ ^ ^ >

l430i) 10-2 <^^.- ^ ^ « ^ » » « > W » ^ > > W » ^ W W » W W > » ^ M » W
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(4639)2"2 Kundmachung.
Die krainische k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft wird a m

2 O . N o v e m b e r d . »T. utn 9 Uhr vormittags in Lees (Oberkrain)

3 Stück Zuchtstiere und 2 Stück Kalbinnen
der jflöllthaler Rasse

im öffentlichen Versteigerungswege verkaufen.
Diese Zuchtthierc werden einzeln um den halben Ankaufspreis, den die

Gesellschaft hiefür ausgelegt hat, ausgerufen und dem Meistbietenden gegen
dem übergeben, dass er den Meistbot allsogleich erlegt und sich mittelst schrift-
lichen Reverses verpflichtet, das erstandene Thiei w e n i g s t e n s d u r c h zwei
volle J a h r e im Lande für die Zucht zu halten, weshalb aber auch nur hier-
ländige Viehzüchter zur Licitation zugelassen werden.

L a i b a e h am 10. November 1884.
Der Centralausschuss

der k. k Landwivtsclmtt-Gesellschaft für Krain.

Kincsem-Lose äfl.l
11 Stück 10 Gulden

(für frankierte Zusendung der Lose and Uewinstligte sind 15 kr. beinfiig«n).

1OOOO Treffer! .

U\J\(XftU ^ŠF^^ l»u\u Haupttreffer
— — Gulden «OOOO

3. Haupttreffer IOOOOU ö. W.
Fernere Treffor a fl. 5000, 3 0 0 0 , 2 0 0 0 , 1000 etc. Abzüglich 20% wird

IS1 jeder Treffer bar ausbezahlt. I E
Zu boziohon durch don

General-LoBvertrieb der Kincsem-Lotterie

F. Weymann & Co.
Bank- und Wechslergeschäft (4506) 2—2

I., I3öi*segfa,sse 1£J, WIEN, I., "Wollzeile 3 4 .

ggjs Garantie der Echtheit Ä
^+gu*ipf unserer seit 33 Jahren in ihrer Trefflichkeit ^ S Ö ? ^ /

und Wirksamkeit rühmlichst anerkannten Spe- Xfe&rx
cialitäten:

Dr. Siiin de Boutemards aromatische Zahnpasta
das universellste und zuverlässigste Erhaltungs- und Reinigungsmittel dor Zähne

und dos Zahnfieischos, in 1'1 und 1;i Päckchen ä 70 und 35 Nkr.

Dr. Borchardts aromatische Kräuterseife
wirksamstes Mittel gegen die so lästigen Sommersprossen, Finnen,
Pusteln, Sobuppen und andere Hautanreinigkeiten, sowie gegen
spröde, trookene und gelbe Haut; gleiohzeitig vortreffliohe Toilette-

seife. Versiegeltes Päckchen 42 Nkr.
Dr. Bčringuiers Erauterwurzel- I Dr. Bčringuiers aromatischer Ero-

Haaröl zur Stärkung und Erhaltung nengelflt als köstlichoa Riech- und
dor Bart- und Haupthaare, ä Flasche Waschwassor, welchßs die Lobons-
1 fl. ö. W. geister stärkt und orniuntert, in Ori-

Professor Dr. Lindes' vegetabilische ginalflaschon a I fl. 25 Nkr. u. 75 Nkr.
Stangenpomade orhöht den Glanz und j ) r . Härtung» Kräuterpomade zur
die.Elasticität.dor Haare undi oignet Wiedererweckung und Belebung des
S c L f r C h Z n g Z ^ ie 8 ? n \ ' l C r Haarwuchses, in versiegelten und imScheitel, „, Onginalstuckon a 50 M r . G l a 8 Q g e a t e m ' p e l t e n T i o | e l n ft 8 5 N k r >

Balsamische OHvenseite zeichnet
sich durch ihro bolebondo und orhal- J>r. Hartwigs Chinarinden-Oel zur
t®™^ Einwirkung auf die Goschmoi- Conservierung und Verschönerung dor
digbeit und Weichheit der Haut aus, Haare, in versiegelten und im Glase
in Fackchen a 35 Nkr. gestempelten Flaschen a 85 Nkr.

Gebr. Leder» balaamlaohe Erdnuasöl-Seife, ä Stück 25 Nkr., 4 Stück in einem
Paket 80 Nkr. Bosondora bei rauher und aufgosprungenor Haut und empfindlichem

leint, namentlich Damen und Kindern sohr zu empfehlen.
Der Vorkauf zu obigen OriginalprcUon befindet sich für die Stadt Laibaoh

bei Eduard Mnhr, Anton Krisper, sowie in Ci l l i : Karl Krisper F iume • Nicolo
Pavačič; GÖrz: Apotheker G. B. Pontoni, Apotheker G. Christofolotti ; Klaffen-
furt: A. J. Eirgcr. Apothekor, Nuaabaumors Nachf., Apotheker Hor. KommetoF und
Wilh. v.Dietrich; V i l l a c h : Apothokor Kumpfs Krbon, aowio in allen boasoren
Apotheken und feineren Nürnberger und Materialwaren-Handlungen Krains und
Kärntens. «, . - , I 8 7 1 10-9

•^rarML-u.iig-1 Wir warnen vor N a c h a h m u n g e n und Falsifikaten
unserer obigen priv. Specialitäten, namentlich von Dr. Suin de Boutemard»
arom. Zahnpasta und von Dr. Borohardts arom. Krauter.ei fe. Muhrcro
Fälsoher und Verschle iaser von Fals i f lcaten niud bereits zu empfindlichon
Geldstrafon in W i e n und P r a g ger ioht l i ch verurthe i l t wordon.

R a y m o n d &. Co. in B e r l i n , k. l PriviL-lobber und Fabrikanten.

__ljSctK ., (2831) Prämiiort von don Weltausstellungen: 30—23
^' '^PSPlfe!^» London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878.
" f ^ H p Auf Raten Clavier* für Wien und Provinz

CT?-t Concert-, Salon- und Stutzflügel
wie auch Pianinos aus der Fabrik der weltbekanntem Export-Firma (Jottfr. ^n* '" 6 1 * '

Wllh. Mayer in Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. 600, bis fl. 65U
Claviere anderer Firmen von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. t>00.

Clavier-Yerschleiss and Leih-Anstalt von A.TMerfelder, Wien, VII., Burggasse 71.

Medicinischer Malaga-Sect.
nach Analyse der k. k. Versuchsstation für Woino in Klostornouburg oin

seln.r gr'CLter, eelfter IMIalsig^
als hervorra^ondea ytürkungsmittol für Schwächliche, Kranke, Reconvalesconte, Kinder f^
gegen Blutarmut und Magenschwäche von vorzüglichster Wirkung. In Vi und V« Origis ia'
(3702) 12—8 flaachon und unter gesetzlich deponierter Schutzmarke dor

Spanischen Weinhandlung V inador
WIEN HAMBURG w._,

zu Originalprelsen ä fl. 2,50 und fl. 1,80, ferner divorso hochfoino Ausländer-we«
in Originulflaschcn und zu Originaljjroison bei den Horron

Josef Swoboda, Apotheker, und H. L. Wencel, Delicatessenhandlung, Laibach.

^ Von ller l l . Keglerung , ^ > ^ « M ^ » ^^' ^lazeftät lle» ^

î Königs von ^ I W M ^ Schweden ^
^ îliillessieltel' ^ , ^ > M M ^ ^ Dr. Fr. lengiel's ^

^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus der Äir le fließt, wenn man ^
^ in den Stamm derselben hineinbohrt, ist seit Menschena/denlen als das ausa.ezcichm'M ^
^ Schünheitsnlittel belannt; wird aber dieser Saft nach Vorschrift des Erfinders aus ^
^ chemischen» Wege zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast wnnderbare
fi Wirkung.
^ Nestreicht man abends das Gesicht ober andere Hautstellen damit, so lÄseN
^ sich schon am folgenden M o r g e n saft nnmerll iche Gchnppen von der
^! Hant, die dadurch blendend weiß und zart w i r d .
-, Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Nuuzeln und Nlatternarben
^ und qibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe: der Haut verleiht er Weiße, Iartheu
^ und ssrischc, cutferut in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke, Muttermale,
>> Nascnrüthe, Mitesser u n d alle anderen Unre inhei ten der H a u t . P r e i s eines Kruges
u> sammt Gebrauchsanweisung f l . 1,50.
l i l Pepot i n Aaibach bei I u l . v. Trnfüczy, Npothcler; AnT<pt'
l^ versendungü-Zepot bci W. Henn, Wien. (14̂ 5) 12—« ^

Gegründet ^- % % l
a»»o 1679. ^ ^ > ^

(4077) 12-7 jjS^ffi*! C\V FJLB&**

^ A ^ f ^ V LIQUEURBN;

^%^l \ I., K o h l »i a r ){ 1 IV » • *

^ Znr Jioquenilichkeit des p. t. l'ublicuuis Bind dio Llqueuro ecm
bei deu bekannt«!) ruuomuiiurtitu Kirinon /u haben. ^ ^

Erlaube mir, oin geehrtes Publicum von Laibach und Umgebung auf M6in %
i v.>n heute S a m s t a g
1 am Kaiser-Jo^es-F^lat^e t

aufgestelltes \

\ Museum liistor. - median. Kunstwerke;
aufmerksam zu machen. Dasselbo enthält vorachiodeno Pcrsönliclikoiton »ll

fl %
l Wachs modollicrt, nebst verschiodonen Ansichten von Städten un<l LandscJ'1'j.'
j sowie die nouoston KroigniRBo: D a s nördliohe Eismeer mit dem ̂ \ t .
, und Treiben se iner Bewohner. Aohtes deutsches Bundessoni |. t

, sen in Le ipz ig im Juli 1884. D a s Erdbeben auf Isohia am 2». ^ \
188:-J, woboi die Stiidte Casamicciola und Forio günzlicli ziigrundo gionge»- %

i Krünung8foierlichkoiton Alexander III. von Iiussland am 27. Mai 1883. Dor .u )„• ,
, gang des deutschon PassagiorschisloH „Cimbria" am 19. Jänner 1883, wobw ^

al« 400 Personen ein Wcliongrab fandun. Dio Ueborschwoitunungen in o",(* ] f l, i
und in dor Ithoinpfalz. Dor Ringthoatorbrand in Wion. Der Bergsturz boi ' ,
(Schweiz). Das siebonto doutflcho UundosschioHson in München etc. etc. %

• Alles Kiliero bosagon die Prograinmo. ,.frcuto .
Da sich moin Museum überall oijiüa sehr zalilroichon Bosuclios " j ' ^ , , , ,

und ich vvodor Koston noch Miiho «chouto, wirklicho Kunstworke zu o f

i lade ich jedon Kunstfreund und Konner hiemit freundlichst ein. (

J . MayeroW- %
1 Entr6e nur 10 kr. Jeder Besucher erhält beim Verlassen ein ̂
1 WO) 4- i Präsent gratis. u b r ,
• . B p T Die JJudo ist joden 'J'ag von morgens ü Uhr bis abomiß •
B dorn gütigen Besuche geöffnet. ~ ^ Q
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Für Pensionisten!
Sohr schöne, gosuiulc, gartonseitigo

Wohnungen
|n ( j o r nficliKon Nahe dor Stiult, mit 1, 2, 4
un(l ß Zimmern. (4628) 3—5i

Anfragn in dor Expedition.

rar Herren, Damen u. Kinfler
auch genau nach Mass'; angefertigt.

Cravatten
bekannt, grösstes Lager und
jie aller/billigsten Preise, in
joder beliebigen Facon und
(4427) 6-4 Farbe

von 6 k r . bis fl. 3 , 5 0 per Stück.

Netz-Leibchen, s f£; T
gsif'angon.

I1C 12-LeiUbllüll, von fl. 1,20 an.
WiplfUIQI*-! Leibchen, Hosen,
• V I I K W d l C . Socken, Strümpfe,

Handschuhe, Touristen-Stutzen, Leib-
binden etc. etc. für Erwachsene und
Kinder.

Normal-Hemdstoff] ?«
nach Meter. ^ j l

Normal-Wäsche J f *
Jagd-Westen, : S : S f '
Damen-Jacken, £r i ' o h n e

Taschentücher. X% ™
Baumwolle, rein Leinen und Seide.

StiPpiolifä+an Hosenträger,
^ P c U a i l i a i e n . Manschetten,

Krägen und Chemisetten - Knöpfe,
^ravattenhalter, Cravattennadeln etc.

Mieder
'n ^an^biu'Hten Farben, von der leich-
tsten bis z u r besten Sorte und von

vorzügliohem Schnitt
etüpüohlt zu möglichst billigaton Preisen

C.J.Hamann
in Laltoaeli.

Wäsche
'̂f11 at«:!i genau nacli Mass und be-

ka»nt bestem Schnitt angefertigt.

Stets KrosseH j i f tger aller Arten

VV ttsa»cliest<>ile I
I HOWoh] in Baumwolle wie Leinen. I

I wer? t o f f m u s t e r "n(l Preisoourantel
L̂ r a c " »creitwillipst zugesandt, g

Triester

Ciiraltt
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfangt (Ji'ldoinln^en in öster- j
n'ichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
Stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu- j
zahlen. \

Dieselbe escomptiert auc)i
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Weitpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten. j

Sämmtliche Operationen finden i
zu den in den Triester Local- !
blättern zeitweise angezeigten He- j
dingungeu statt. (56) 52-46 j

I K. k. priv. r i

| PURITAS.fi

Iaff firiPftlfi

•'4 WSSBj" „":;"" ^iPfiiffll ° 2 <- »n W ^ W a' -• th i

1 f 1 r""t f ."""n i i l l 3 & Ö J 5 s s f c w jP
4tähN^IH --g^^^ll
Jj ' ? ^: o* o 7 P 3 ? ' i ,
* Hanpt-Depöt der k. k. priv. Pu- p
| rltas IHM dem allrini^on Krzoupor und ! '
!̂: k. k. Friv -Inhabor Otto Franz, Wion, 's

1 VM.,M:triahilfcr8trasso:}8. (3882)25—17 \
gi Niederlage in Laitach bei 11

JKd.Mahr« Parfunieur.f
s¥ In KlaKonfur t : P. Birnbach, Apo- f>
jj, thoko „zum ObeJisk" ; in Vl l lach: J. Do- I j
Qj": toni, Coiffour, nobon Hotel „zur P o s t " ; / ; '
J j n Marburg: W. Küuig, Apothokor. j

mmmmmmmmm - |
- |

i
Dr. Hartinfiiiiis»

Auxilium,
bcstbowiilirtoa Hoilraittol gfRon

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong naen modiciniaclion Vorscbrif-
ton boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, nbnö Polgekrank-

scCftWfiLz, heiten, frisch ontstan-
^ B ^ g f f i ^ dono, noch so so.'ir ver-

ißr ( m wi alt0te e r ü-d l i c h utul

IHI *" jjiT R l ciitsprcclioml 3Chnell.
^ 3 _ _ md*¥/ Ausdrücklich vorlango
^ ^ _ _ _ ^ ^ m a n ^ 1 ' H l l l t j i n a n n s

• ^ ^ l * ^ * " Auxi l ium f;ir Horron
odor fiir Damon, und ist

dassolb« sammt bolehrondor Droschiin>
und oiner zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann boroch-
ti^ondon Kur to in allen grössoron Apo-
thokon um den Preis von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Tweräy*

Apoth., I , Kohlmarkt Nr. 11. Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis (>Ulir, an Sonn- und Foiortagon
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und wordon dasolbst auch fornor wio
bishor ullo Haut- und geheimen Krank-
heiten, insbcHondoro fiannesschwächc,
nach iibnraus glänzund bcwiihrtor Mo-
thodo, ohno Fol^oübol, Syphilis und
Gesolrwilre allor Art bostons fjoheilt. Mo-
dicainonto werdon in discretestor Weise
hesorfjt. Honorar mässiß Auch briollich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
l)ej)stt in Laibucli bei Ilorrn Jul.

v. T r n k f i r . z y , Apothckor. (34(ii)) \'i

5 Im Comlssionsverlage von ?

E lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung 1
A (4683) 3-1 iti soeben erschienen: ^

; Weriand de Graz. ;
\ Zgodovinsko-rodoslovna razprava. *
| Spisal Davorin Terstenjak. ^
( Prois 50 kr., bei franco Einsendung von 55 kr. por Postanweisung erfolgt franco 4(

Zusendung por Kreuzband. — Wiodervorkäufor erhalten Rabatt. 5J

\ Gasttas zum Siialiof.
* Jcli beehre mich, dem p. t. Publicum, insbosodoro don Reisendon, die höfliche jt
l Mittheilung zu machen, dass ich den 2

; Gasthof zum Südbahnhof |
^ rückgekuiift und donsolbon, Rowobl die Passagierzlmmer al.s auch die Re- S
i itaurationslooalitäten, auf das oomfortabelste uud eleganteste neu <j
• eingerichtet üabo und mich zu zahlroichem Besuche bestens empfehle. J'
* Die PaHsaginrzimmcr wordon b i l l i g s t berochnet. 4 j
• In dor Restauration <1OK (iasthHuses gelangen rorzügliches Kosler ^!
* Kaiser-Bier mul echte Wiseller Weine zum Ausschanke. Vormittags ist ii
l liir Gabolfrühstüok, mittags und abends stots fur billige, sohmaok- < \
* h a f t e w a r m e und k a l t e K ü c h e bostons gesorgt. < >
J Zu zahlreichem Besuche empfiehlt sich hochachtungsvoll 1J

l Josesine Perless jj
• ( 4 6 0 5 ) 3 •-$ H o t o l b e s i t K o r i n „ z u m S ü d b a h n h o f . " 5

Hpecielle Wirkung
des Anatherin-Mundwassers

von I . G. PopP (1l>97) 3 - 3
ü. n. Ao f Z a l i n n r z t i n W i e n . K t a ö t , Mognergafse ' I l r . 2

dargestellt ôn T>r. I u l . Ill lttll, pralt. slr^t det die Vlässe des tranken Iahnsieisches
?c., verordnet aus der l . l . Min i l zu Wien, und macht einer gefüllia/ren Roftnröthe Platz.
Paris, Brüssel, Amsterdam, W i e von E ^ o essend bewährt sich das
den bmen Pros. Dr. Oppolzer, Rector . Anatwin-Mnndwafser bei loser sitzen-
Maq:'.. und l. sächs. yosrath. Dr. itlc- ^ den M n c n , eiuein Uebel, an dem so
wnsty. Dr. Brants, Dr. Heller, Dr. Born, ,° viele Scrophulose zu leiden pflegen,
Dr. gönnenschmt m Vtrl.n ?c., Profcflor ^ ,owie auch. wenn im vorfzerückten
Dr. -partm, l)c'rzo«l,chrr Le,l'arz< m Vraun> ^ U^er ein Schwinden des Zahnfleisches
schwcin, Dr. (i,roß, Dr. Nttter v. Schaffer, » nntritt
Dr. I . ncttcr, Dr. Mnycr, Dr. Echiilrr, 3 Ein sichere Mittel ist dns Äna-

la,s, Ralh, Vadrarzi. .U theriu-Mnndwasser rl'rnfalls l,ci leicht
(ss dient zur Ncinistuni, der Zähne A lilutcndem Zahnfleische. Die Ursache

ilbechlMPt. W löst dnrch seine chennschen « hiervon liesst in der Schwäche der
Eim'uschafteu deu Schleilu zwischen und Z ^ Zahnssefäfze. I n diesen, Falle ist eine
aus oen Zähnen. „ Z steife Zahnbürste so«ar erforderlich, da

Besonders zu empfehlen ist dessen Gc- Z y s«e das Zahnfleisch scarificiert wodurch
brauch nach der Mahlzeit/weil die wischen Z I "e«c Thätissle.t heworgernfen w,rd.
d " " M n c n ncl'liebeuenFleischtheilchen durch 3Z <t»ne a.roße »lasche z« ft. l 40.
ihren Ucbergang in Fäulnis die Substauz «-3 " « e " » " l e r e zu I ft. und eine
der M u e bedrohen und einen üblen Ge< «3 l letne zu <»v i r .
ruch'aus dem Munde verbreiten. -« . Negetab. Hahnpulver macht

Selbst in denjeniacu Fällen, wo bc- ^Z blendend weisze Zäl,ne ohne dieselben
r e i f e r Weinstein sich abzulllssrr« licssinut, «Z « anzugreifen, m Schachteln nur zu 63 lr
wird es mit Vortheil mlaMrudel, indem ^ 3 Anather in . Zahnpasta zur
cö der Erhärtunn eutgrssenarbcitet. Denn ^ ^ Reinigung und Erhaltung der Zähne,
ist auch nur der llcinste Punlt eines Zahnes « " Beseitigung des üblen Geruches und
abgesprungen, so wird der so entblöste . ^ des Zahnsteines. Preis per Glasbose
iiahn bald vom Bcinfrahe ergriffen, geht 6 ^ st- 1,22.
jedenfalls zu Grunde und steckt die gesun« .Z « Popp's aromat . Zahnpasta,
den Zähne an. n ß Blendend weihe Zähne nach kurzem

Es nibt den Zähnen ihre schöne ua- ^ 3 ?,^auch- Die Zähne (natürliche und
tiirlichc Farlic wieder, indem es jeden srcmd- .̂ b lunstliche) werden conserviert und Zahn-
artigen Ueberzng chcnnsch zersetzt uud abspült. «^ schmerzen verhindert. Preis per Stück

M i H t « n 7 ^ ^ ' Iahn .P lombe, praktisches, sicher-

ihrem Glanz, verhütet den A n w des N ^ . ^ " . 5 . , ' ' " " ' . < .
Wcinsteins. so»oie es selbe vor jedem iil'lrn ^ ^ . Popp s »rauterfeise. Se,t l «
Geruch bewahrt. " Ialircu init grus;lem Erfolge em

(.e beschwichtig! uicht nur die öchmer- ^ ' ?A^1nHnde^^'e^
zcn, welche hohle und liraudiqc Zähne mit <Z ^ ^ . . « N « ^ L?>? ^ " « .'
ich drinnen ondcru thut dem Weilern N) ^ " ' ^ ^ . ^ ^ ' ^ ?^ '
Umsich.ncifcn dco llebel« (Anhalt. ^ ^ 7 ^ h ^ P r ^ Schw ß̂sühe

Ebeujo bewahrt sich das AUllthcrW- ' . . ^ ^ - . « « , . ' . .
Äiuudwasser auch ncsseu Fäulnis im Zahn- ^ . < « ^ " "°<l'°»'mu««.n w.r i
fleisch nnd al^ ein sichnes nnd verläse > ^ ?""!" ' l.^?/!!/""." " " ' " ' .^°^"
lichrs Vesä>nlia.ungcmittel bei Schmerzen <? '°n».n ' ! > » . . . . I ^ . , ...».men. .nü.m f..
von hohlen Zähnen, sowie bei rheumatischen s D ̂ ' ^rm«"l"'.c.ckn....,.c.. «ne.««.». ^..

^ / ^?," ^ ^ ! ^ ^n t i l . ĉ« ...ein.,. m^'.n,H.i «nk«.s
geud sln^uachlheiligl' Folge zu bcsurchteu , ̂  , i« „ ,..Ic.. H.«cn»»a^„ n.i^ " , ^ .
hat. den Schmerz m der lürzesten Zeit. " ^ . . ,..s ^ , / ^ » ̂  °ä'.»

l Urb.rmiS jchähenswelt ist das Äna^ u« haben i» i 'a iba« !..', ^ " ^ , ? '
lherin Äililldwassrr iu ̂ rhaltuun des Wol»l̂  ^ . , , i ^ v. Tr,.,ocz», l5- ^ N ' V ^ r i ^ . i!.

l nrruchcs des Athem? jowie zur Hclmna npulyelel: 2/"l'"'?"'.k»„,,dl,7naen? Ed.
und (sntfcrnnnn eines vorhandenen übel- Pill<->, ^" la, , .r'."«'« ^ ^ ^ ^ , , ^ ^
riechenden Athems, und es genii«' da^ «aâ  M.'/'r. ^ . ' ^ <,,.„<,: I - .«ltupferfchnlidt.
lich östcre Ausspülen des M>..'de«< >'", "Hn.^"'«^lfeld: ^
diesem Wasser. , , . < /^ - / I d r i a : I . Warto, Apotheker;

Nichl aemig zu empfthlc" H " ' ^ K r a i n b u r g : C. Tchannik, Apotheker, sô
dn>. chwanimigen > l m M « r . W ^ ^ d . s ^ ,^ ̂  ^ ^p,,,,eten unb Gala«.
^natlierin U'iil'll'w.'ifsl ^ » ' " .̂  ,̂rsch,l»n teriewaren-Handlungcu drains.
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Pilsner Schank- oder Winterbier.
Wir beehren uns, hiemit anzuzeigen, dass der Ausstoss unseres Schank- oder Winterbieres am löten

November a. c. beginnen wird, und sehen geneigten Aufträgen mit Vergnügen entgegen.

Bürgerliches Bräuhaus in Pilsen
gregrarCiaa.d.et laao. Tetl^re 134=2.

Hauptdepdt bei F. Schediwy in Graz
(4667)33 Annenstrasse 3fl>.

Ö -o I p d "• f - riTJ i a r

£ ss-ss« i'i o §|.s f
:£ «^"•f-aol H l ! ^ S S }

•I Jfl3!!1 ftlld ^
'A* ! lul l «lä|i S

Sül l IüisiH'i «

Laubsäge-Freunde
erhalten das neuc illustrierte Prcisbuch franco
vom Laubsäge»Wertzeng. TPecialitäten-
Lager „zum goldenen Pe l l l an " , Wien,
VII.. Siebcnstcrngasse 20. (427U) 10—5

IlßckMlillll M 8Ül1h!!!lll«l«.

ß l 0 8 8 6 2 g . 8 6 Q
l m Aeiesmzsll znzellllmmen

(4799) î  »tt lolr 2.1,30.

Nur »ul 8olir lcurzo Xoit mit lwdor No-

im l.ooalo 8oliellont)usssga880 6

z s m e ^U88le»unz l>«8

Die Uullllel <le8 Ilsm8

lutlö«, !;0 iir., Uilit»r 20 kr.. Xmäoi 15 ll l,
WM" 6eötlu«!t von 9 Hdr vormittHlf»

bi, 9 vkr »bsud«. ^ W » (4679) 3—2

U T ^ H I ^ M H K K U ^ N z M l l ^ ^ ^ ",nss8lmtk,i. îftlroi. e^

^^^//MIKUKUMRMlUWLDlAiW 8to Haut, nicdt, »n un(l l "
<1o8ll»Id Damon ^»n« be»on'

1«8. «DM?° l!̂ « 18t, <1k8 oiu2l^« ^Iit,t«1, >vu1onv8 ülLtiieli omplonlon ^ i r6 . Onßinillll^oon« î  ̂  ̂  ,

> (^«55)2-2

I 4 ^ Prämien-Nliligatlonen ^

W 1». ^Vl .Ä.NI 'VN'd. «25Y IN-5 ß

V Ucliüll! M W ! ! W iz, Me l , 15, N iz, 8LVtml!ßl 1885, ,
» WXzüMffmM«.«.««»»».«.««»«»!.«.«!»» !
^ ( ^o<Ia ?lü!ui«nc)bliß2,tion, Hueli wonn 6i«8«Ido »odon Lurüell^oxlllilt i«d, «(lor <
^ s Wenn aul 6i«8olda doroit« ein 1'l«tlor c,nt,üol, 8s>iolt boi 8iimlnUicllon lornoren
Zih 6o>vin8t«iodun^on mit , ga 6a«» »uk äia8olb« doi 8püteron ?rümionvolls)gunssvn l
5^ nocunikIZ odor molirorsm^io 'I'rotlor «utku,I1on künnnn.
- > Vio«o?lilmionobli^»tiouon siucl in I^aibllon «u be^ivnvn «lurok <lis

M ^ M M» ^WU^ in 6i6s«.ntsr ^.U83t9.ttims, dsk«.nnt dsstsr öolinitt, l^
M ^ W ^ ^ HVW^ lislsrs iok inloißs nisinss dsclsntsuclsn Oongnms ^
W ^ R ^ D ^ / ^ ^ ^ 2N Q2.ok8ts1isnÄ rsAnoisrtsn?rsi86n, rlQii 2WNr- W
W / ^ /̂Ä^^^^^ ^ ^ ?».uior>2Iisäol' 3.U8 ßut6ni ftraä«! 90 Ilr., lÄ
Ä s >T ^ M ^ ̂  » ^ ^ ^ I'n.uxsr-NIisHor Û3 ssutsiu Drill ü. 1. W
W ^ ^ ^ s ^ ^ M ^ ?».u2er-»Ii«Hor, rarwr 8eliuitt. 2. 1.60, V

M ^ V M ^ I U U ^^V ?«.n2«r-Illi«Hor Ä,u« trkii^öläsellsm Drill, ßlsK9.ute ^us- ̂ j

M >̂ > ̂ ^ ^M»,i,i«,!,,,>»^^' ?2.u2or-2li«Hor 3.U8 rotdsm liou^s oäsr 8atw l^ivs, ^j

^ ^ ^ . H D D D D U , « - ?2.U2vr-2lieävr au« tsiu t̂tzw frll.u^o»!«^«» Drill, iu ^
^ ^ ^ ^ ^ M / ^ M v M U M / ̂ ^ ^ ^ li7^i^lli8l:u6r Ls^isliuu^ d680uäsr3 2U ßmplßlilsu, Ü. » W

M ^ '^ ^ ̂  ^ W / M /jM V ^ « / ^ ^ ^ ^ ^u««ks odigLn Norton l«j<:l!̂ <e ^u«val>I >n ^!

P I U-M ^ ^ M ̂ ^nen^oinniode' und Nii^Izen-Meäern. ^
D ' M D M W W » M vie îüonwoiten «jnc< von 42 !>i« 7« cLnlnnoter las«»'"̂  ""^ W
js^ < > ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ ^ 2 l ^ W M M M W M ö ^eäo köuere dummer virä nacli Wuu««n prompt unci biMsüt »nßelerl»6 - ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o » K l e i n m a y r ck F e b . V a m b e r g .


